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Herren Kreisliga Staffel 2

TG 1889 Sandhausen : TTC Hockenheim IV 
Donnerstag, 07.04.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der TG 1889 Sandhausen und dem TTC Hockenheim IV

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 2 traf die TG 1889 Sandhausen am vergangenen Donnerstag
im 12. Saisonspiel auf den TTC Hockenheim IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
33:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Hambrecht / Maschler,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:1-Erfolg von Hambrecht /
Maschler gegen Köhle / Klemm ging nur Satz 1 verloren. In toller Verfassung präsentierten sich
Maier / Maier im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Wolff / Baumann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Kappe / Jany gegen Bühler / Herendy. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Fast verloren schien im Anschluss das Spiel von David Maier gegen Ralf Köhle, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte David Maier jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
mit 7:11, 10:12, 11:5, 12:10, 11:0. Hierbei überließ Maier seinem Gegner im fünften Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Roland Wolff war hingegen Felix
Hambrecht, obwohl er alles gegeben hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Einen Sieg fuhr Benedikt Kappe bei seinem 3:1 gegen Daniel Klemm ein. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Maximilian Maschler im Match gegen Mathias Baumann, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wolfgang
Jany bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sandor Herendy. Das musste man
neidlos anerkennen. Einen Sieg holte Bastian Maier hingegen bei seinem 3:1 gegen Mark Bühler.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TG 1889 Sandhausen und TTC Hockenheim IV in
die Box. Mit 12:10, 10:12, 11:6, 11:6 gewann David Maier gegen Roland Wolff und gab dabei nur
einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Felix Hambrecht beim 2:3 gegen Ralf Köhle
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Benedikt Kappe
und Mathias Baumann, das Benedikt Kappe letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Maximilian Maschler
versäumte es am Nachbartisch indessen mit einem 8:11, 5:11, 11:6, 13:15 gegen Daniel Klemm,
einen Punkt für sein Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Wolfgang Jany bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Mark Bühler ab dem ersten Ballwechsel. In vier Sätzen siegte Bastian Maier
gegen Sandor Herendy und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Hambrecht
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/ Maschler wehrten eine 1:0 Satzführung von Wolff / Baumann ab und fuhren den Punkt für das
Heimteam noch ein. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TG 1889 Sandhausen tritt dabei geben den TV Mauer an, während
es der TTC Hockenheim IV mit dem TTC Hirschhorn zu tun bekommt.

 Statistik:
 TG 1889 Sandhausen

Doppel: Hambrecht / Maschler 2:0, Maier / Maier 0:1, Kappe / Jany 0:1 
Einzel: D. Maier 2:0, F. Hambrecht 0:2, B. Kappe 2:0, M. Maschler 0:2, W. Jany 0:2, B. Maier 2:0 

 TTC Hockenheim IV
Doppel: Wolff / Baumann 1:1, Köhle / Klemm 0:1, Bühler / Herendy 1:0 
Einzel: R. Wolff 1:1, R. Köhle 1:1, M. Baumann 1:1, D. Klemm 1:1, M. Bühler 1:1, S. Herendy 1:1


